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Erläuterung der Symbole 
 

  
So geht es durch den Tag. 
 

 

  
Von Kopf bis Fuß – mein Körper 
 

 

  
Tiere, Tiere und noch mehr Tiere 
 

 

  
Endlich Frühling! 
 

 

  
Sommerzeit 
 

 

  
Der Herbst beginnt. 
 

 

  
Hurra, es hat geschneit! 
 

 

  
Wir machen eine Reise. 
 

 

  
Allerlei märchenhafte und abenteuerliche Gestalten 
 

 

 

Ich werde im Folgenden stets die Leserin ansprechen und auch meist die weibliche 

Form verwenden, wenn von pädagogischen Fachkräften die Rede ist. Dies 

erleichtert zum einen das Lesen des Textes und ist zum anderen der Tatsache 

geschuldet, dass Spiele dieser Art – leider! – eher eine weibliche Domäne sind. 

Selbstverständlich richtet sich das Buch an Leserinnen UND Leser, weibliche UND 

männliche pädagogische Fachkräfte gleichermaßen und ich hoffe, dass sich viele 

Erzieher, Väter und Tagesväter, Therapeuten … von meinen Ideen angesprochen 

fühlen werden. 



 

Alle Kinder möchten hier beisammen sein 
 ab 3 Jahren 

 

Alle Kinder, groß und klein, 

möchten hier beisammen sein, 

 

wollen sich nun laut begrüßen, 

stampfen dazu mit den Füßen, 

 

nicken jetzt den Nachbarn zu, 

 

schütteln Hände dann im Nu, 

 

klatschen und wünschen,  

wie ‘s jeder gern mag, 

von ganzem Herzen einen 

schönen Tag! 

 

im Grundschlag klatschen 
 
 
 

 
im Grundschlag mit den Füßen stampfen 

 
 

dem rechten, dann dem linken Sitznachbarn  
2x zunicken 

 
rechts und links die Hände schütteln 
 

 
im Grundschlag klatschen 

 

 

Mitmachidee: 
Während Sie den Vers vortragen,  

begleiten ihn die Kinder mit den  

entsprechenden Bewegungen. Nach  

einigen Wiederholungen wird er  

von den Kindern selbst zur  

Begrüßung gesprochen. 

 

 

Hinweis:  

Bitte beachten Sie, dass sich  

in der letzten Zeile das Versmaß ändert! 

 

 

 

 

 

  

Peter 



 

Frösche haben dicke Wangen 
Übungsschwerpunkte: Beweglichkeit der Zunge, Mundschluss ab 2,5 Jahren 

 

 

Frösche haben wirklich dicke Wangen, 

 

können mit der Zunge Fliegen fangen 

 

und sie begrüßen gern den neuen Tag, 

machen dabei fröhlich quak, quak, quak! 

Wangen aufblasen 

 
Zunge herausstrecken, einrollen, 
zurückziehen 

 
Handflächen aufeinanderlegen, bei 

jedem „quak“ öffnen und schließen 

 
 

Mit der Zunge kannst du lecken 
Übungsschwerpunkte: Kraft und Beweglichkeit der Zunge ab 2,5 Jahren 

 

 

Mit der Zunge kannst du lecken. 

 

Du kannst sie in die Wangen stecken. 

 

Du kannst mit ihr die Zähne putzen, 

 

für die Lippen sie benutzen. 

 

Morgens grüßt auf jeden Fall 

die Zunge dich mit lautem Knall. 

Zunge weit herausstrecken, mit 
Schlürfgeräusch zurückziehen 

 
Zunge in die Wangentaschen 
stecken 

 
Zunge streicht über obere und 
untere Schneidezähne 
 
Zunge kreist über die Lippen 

 
 

im Grundschlag klatschen und 

zum Schluss 1x laut schnalzen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Leyla 



 

Ich drücke deinen Zeh 
 ab 6 Monaten 

 

Ich drücke deinen Zeh, 

das tut dir gar nicht weh. 

 

Ich streichle dann dein Bein, 

ja, Streicheln, das ist fein! 

 

Ich tupfe auf den Bauch 

und auf den Brustkorb auch. 

 

Ich reibe deinen Arm,  

der wird davon ganz warm. 

 

Ich zupfe zart am Ohr; 

das kommt dir lustig vor. 

 

Ich tipp auf deine Nas‘; 

das macht uns beiden Spaß. 

 

Und dann am Ende, ganz zum Schluss, 

gibst du dem Händchen einen Kuss! 

 

 

 

Variation für Eltern und andere dem Kind sehr vertraute Personen: 

 

Ich tipp auf deine Nase und  

(kurz innehalten!) 

küsse deinen Mund. 
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